
Warum es unbedingt diese „Inklusion“ sein 
muss…?! 

Inklusion hat die Zielsetzung, alle Barrieren in Bildung und Erziehung auf ein Minimum zu reduzieren 
und wird verstanden als Prozess, als ein Ideal, nach dem Einrichtungen streben können, das aber nie 
vollständig erreicht wird. Dabei ist jedoch jeder Schritt für Betroffene und auch für Nicht-Betroffene 
gleichsam bedeutsam. 
 
In diesem Prozess versteht sich Inklusion als gesellschaftlicher Auftrag, der sich - auf Schulen und 
Kindergärten übertragen - nicht auf Kinder und Jugendliche mit Behinderungen beschränkt, sondern 
auf alle, die von Ausgrenzung und fehlender Teilnahme bedroht sind, z.B. Kinder und Jugendliche 
 
- mit besonderer Begabung, 
- mit Migrationshintergrund, mit fehlenden deutschen Sprachkenntnissen und aus anderen Kulturen, 
- mit Entwicklungsrückständen und Teilleistungsstörungen, 
- mit Verhaltensauffälligkeiten und Problemen und 
- die sozial benachteiligt oder gefährdet sind. 

Inklusion bedeutet:  
Alle sind gleich und alle sind verschieden,  

keiner wird ausgeschlossen.„ 


